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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TuS Frammersbach : SpVgg Adelsberg 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Aull beendet mit Sieg das Spiel

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TuS Frammersbach am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) beim 9:6
zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 13. Saisonspiel des
Heimteams setzte Matthias Aull. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Manfred
Englert nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 3:0-Sieg gelang es Englert / Bischoff die Gastspieler
Reusch / März in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Kühn / Martine bei ihrer 1:3-Niederlage von Lengler /
Sitter dann doch niedergerungen worden. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Führen /
Aull Röthlein / Feser in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Keine Chancen ließ Manfred Englert beim 3:0 seinem Gegner Marcel Sitter. Lange
umkämpft war im Anschluss das Match zwischen Jonathan Bischoff und Jürgen Lengler, bevor sich
der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Lengler seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. 2:3 endete derweil das Einzel zwischen
Alexander Kühn und Heiko Röthlein aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Beim 3:1-Erfolg von Joachim Martine gegen Andreas Reusch ging nur der
erste Satz verloren. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die
Tische. Manuel Führen hatte im Match gegen Martin März am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Lange mit Tobias Feser kämpfen musste Matthias Aull
in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Nach gewonnenem ersten Satz gab dann Manfred Englert das im Vorfeld als
hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Jürgen Lengler noch aus der Hand und
verlor mit 14:12, 10:12, 6:11, 5:11. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Englert nun bei 14:15, während Lengler bislang 11 Siege und 17 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Jonathan Bischoff konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Marcel Sitter beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Bischoff nun bei 13:11, während Sitter bislang 7 Siege und 20 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Keine Chancen hatte indessen danach Alexander Kühn beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Andreas Reusch, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden
konnte. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:7 für Kühn und 6:19 für Reusch
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 7:5. Joachim Martine gewann
indessen sein Spiel gegen Heiko Röthlein sicher in drei Sätzen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Tobias Feser konnte Manuel Führen anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des dritten Satzes, den
Führen mit 0:11 verlor. Zwischenzeitlich musste Matthias Aull zwar einen Satz weggeben, fuhr
anschließend sein Spiel gegen Martin März aber trotzdem sicher mit 11:8, 10:12, 11:5, 18:16 ein.
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Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 34 Bällen endete und an Aull ging. Damit war der 9. Punkt für
den TuS Frammersbach im Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TuS Frammersbach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Hausen-Rohrbach am 21.04.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team der SpVgg Adelsberg wird nach nun 14 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel
am 14.04.2023 gegen den SV Hausen-Rohrbach erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TuS Frammersbach

Doppel: Englert / Bischoff 1:0, Kühn / Martine 0:1, Führen / Aull 1:0 
Einzel: M. Englert 1:1, J. Bischoff 1:1, A. Kühn 0:2, J. Martine 2:0, M. Führen 1:1, M. Aull 2:0 

 SpVgg Adelsberg
Doppel: Lengler / Sitter 1:0, Reusch / März 0:1, Röthlein / Feser 0:1 
Einzel: J. Lengler 2:0, M. Sitter 0:2, A. Reusch 1:1, H. Röthlein 1:1, T. Feser 1:1, M. März 0:2


